
Die Aufgabe der MIVA Austria ist es, für 
junge Kirchen und Projekte der 
Entwicklungszusammenarbeit Fahrzeuge 
zu �nanzieren: je nach Bedarf PKW oder 
Geländewagen, Motorräder, Fahrräder, 
Traktoren, fallweise auch Boote, Flugzeuge
oder Lasttiere. Mit MIVA-Fahrzeugen 
können Kinder in die Schulen und Kranke 
in die Spitäler transportiert werden. Was 
für die Gemeinschaft wichtig ist, kommt 
dorthin, wo man es braucht: Lebensmittel, 
Medikamente, Baumaterial. Im Rahmen 
ihrer größten Spendenaktion, der 
ChristophorusAktion, bittet die MIVA 
alljährlich im Juli alle Autofahrerinnen und 
Autofahrer um „Einen ZehntelCent pro 
unfallfreiem Kilometer für ein MIVA-Auto“.

Homepage: www.miva.at
E-mail: of�ce@miva.at
Telefon: 07245 28945
Facebook: /MIVAAustria

Das Welthaus ist das Netzwerk der 
kirchlichen Entwicklungszusammen-
arbeit in der Diözese Innsbruck. Zum 
Welthaus gehören die hier genannten 
Werke sowie die Fachstelle für welt-
kirchliche und entwicklungspolitische 
Bildungsarbeit.

Unsere Arbeitsfelder umfassen:
 » Bildungsarbeit
 » Öffentlichkeits- und Informationsarbeit
 » Anwaltschaft
 » Unterstützung des Welthaus-Netzwerkes
 » Netzwerkarbeit mit anderen entwick-

lungspolitischen Akteuren

Homepage: www.welthaus-innsbruck.at
E-Mail: welthaus@dibk.at
Telefon: 0512 7270 811
Facebook:  /welthaus.innsbruck

Gemeinsam für
die Eine Welt

Internationale Projektarbeit
der Diözese Innsbruck

MIVA Welthaus der 
Diözese InnsbruckDie Päpstlichen Missionswerke (Missio) 

sind die Hilfsorganisation des Papstes. 
Wir helfen den Menschen in den 
ärmsten Gegenden der Welt und fördern 
den Aufbau der Kirche in den Missions-
diözesen. Dort, wo die Not medial nicht 
wahrgenommen wird, sind unsere Partner 
vor Ort und nahe bei den Menschen: Die 
Priester, Ordensleute und Laien leben 
konkrete Nächstenliebe und stärken die 
Schwachen und Notleidenden. In über 50 
Ländern �nanzieren wir durch Spenden 
aus Österreich Projekte, die wirklich etwas 
bewegen und die Welt verändern.

Homepage: www.missio.at
E-Mail: tirol@missio.at
Telefon: 01 5137722
Facebook: /missio.at

Missio

Die hier dargestellten sechs katholischen Hilfswerke legen Wert 
auf verlässliche, respekt- und qualitätsvolle Zusammenarbeit 
mit den Partnerorganisationen in den Projektländern und einen 
sorgsamen und verantwortungsvollen Umgang mit den ihnen 
anvertrauten Spendengeldern.
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Die Auslandshilfe der Caritas Tirol
unterstützt Projekte in Westafrika (Burkina 
Faso und Mali) und in Osteuropa 
(Armenien und Rumänien). Gemeinsam 
mit den lokalen Caritasorganisationen 
arbeiten wir für eine Zukunft ohne Hunger,
konkret z.B. durch nachhaltige Projekte 
zur Ernährungssicherheit, Wasser-
versorgung, Landwirtschaft. Andererseits 
verbessern wir die Zukunftschancen für 
Kinder durch Bildungsangebote und 
Sicherstellung der Grundversorgung. 

Kriegerische Auseinandersetzungen, 
Naturkatastrophen, Hungersnöte. Im Fall 
einer Katastrophe leistet das internationale
Caritas-Netzwerk überall auf der Welt 
schnell und professionell humanitäre Hilfe.

Homepage: www.caritas-tirol.at
E-Mail: a.berktold.caritas@dibk.at
Telefon: 0512 7270 811
Facebook:  /Caritas.Tirol

Im Jahr 1961 riefen die österreichischen 
Bischöfe erstmals zur Kirchensammlung
„Bruder in Not“ im Advent auf. Das 
Spendensäckchen für die Kollekte am 
dritten Adventssonntag wurde im Laufe 
der Jahrzehnte zum Markenzeichen der 
Aktion. 

Mit Spenden aus Tirol fördert die 
diözesane Stiftung Bruder und Schwester 
in Not heute rund 30 Projekte der 
Entwicklungszusammenarbeit in Bolivien, 
El Salvador, Tansania und Uganda. Ziel ist 
es, durch nachhaltige Landwirtschaft und 
Ernährungssouveränität, das Einfordern 
der Menschenrechte und die Stärkung 
der Zivilgesellschaft Menschen in Armut 
auf dem Weg zu einem guten Leben zu 
begleiten.

Homepage: www.bsin.at
E-Mail: bsin@dibk.at
Telefon: 0512 7270 61
Facebook:  /bruderundschwesterinnot

Die Aktion Familienfasttag der Katholischen 
Frauenbewegung widmet sich seit 1958 
als erste entwicklungspolitische Aktion 
Österreichs der Stärkung von Frauen in 
Ländern des globalen Südens. Jährlich 
werden über hundert Projekte, die aus 
Initiativen von Frauen in Asien, Latein-
amerika und Afrika entstanden sind, in 
direkter partnerschaftlicher Zusammen-
arbeit betreut und unterstützt. 
Die Bildungsarbeit der Katholischen 
Frauenbewegung macht die Lebens-
realität der Projektpartnerinnen sichtbar 
und motiviert zum solidarischen und 
nachhaltigen Handeln. Die Spenden-
aktionen zum Familienfasttag �nden in 
der gesamten Fastenzeit unter dem Motto 
„teilen spendet zukunft“ statt. 

Homepage: www.teilen.at
E-Mail: familienfasttag@dibk.at 
 oder kfb@dibk.at
Telefon: 0512 2230 4323 
 oder 0676 8730 4901

Immer noch leiden viele Menschen an 
Mangelernährung, an fehlender Gesund-
heitsversorgung und Schulbildung, an den 
Folgen des Raubbaus an der Natur und 
an Missachtung ihrer Menschenrechte. 
„Das geht uns etwas an!“, sagen die 
7.000 Sternsingerinnen und Sternsinger 
der Diözese Innsbruck und sammeln Jahr 
für Jahr für eine gerechtere Welt.  Mit 
diesem Geld werden Projekte in Afrika, 
Asien und Lateinamerika unterstützt. 
Außerdem setzt sich die Dreikönigsaktion 
durch Lobbying und Bildungsarbeit ein für 
eine Transformation unserer derzeitigen 
globalen wirtschaftlichen und sozialen 
Strukturen hin zu einem nachhaltigen und 
gerechten Miteinander.

Homepage: http://innsbruck.jungschar.at/dka/
E-Mail: dka@dibk.at 
Telefon: 0512 2230 4662
Facebook:  /dreikoenigsaktion
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